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Sonntagsarveit im Handelsgewerbe
Die Sonntagsarbett im Handelsgewerbe

ist in der Gewerbeordnungsnovelle bekanntlich dahin ge
regelt daß Gehülfen Lehrlinge und Arbeiter am ersten
Welhnachts Ostec und Pfingsttage überhaupt nicht im
Uebrigen an Sonn und Festtagen nicht länger als fünf
Stunden beschäftigt werden dürfen Jedoch kann durch
statutarische Bestimmung einer Gemeinde oder eines
weiteren Kommunalverbandes diese Beschäftigung für alle
oder einzelne Zweige des Haridesgewerbes auf kürzere Zeit
eingeschränkt oder ganz untersagt werden Diese letztere
Bestimmung ist dem Gesetze eingefügt worden als ein
Kompromiß gegenüber den Forderungen welche eine kürzere

Zeit als 5 Stunden fei es für das ganze Handelsgewerbe
sei es wenigstens für das EngroSgefchäft bezw das voll
ständige Verbot der Sonntagsarbeit in dem letzteren ver
langten Die Debatten in der Kommission und in Plenum
des Reichstags hatten eine so große Verschiedenheit in
den Verhältnissen der einzelnen Handelszweige nicht
allein sondern auch in den örtlichen Anschau
ungen Gewohnheiten und Bedürfnissen ergeben
daß ein anderer Ausweg als derjenige die Regelung der
Sache der Gemeindeautonomie zu überlassen nicht übrig
blieb Die Ausführung der Bestimmung wird denn auch
allem Anscheine nach auf eine große Mannigfaltigkeit
hinauskommen Soweit sich bis jetzt übersehen läßt haben
einzelne der größten Gemeinden des Reichs z B Berlin
und München überhaupt darauf verzichtet von der gesetz
lichen Befugniß der ortsstatutarischen Regelung Gebrauch
zu machen während andere Städte sehr verschiedenartig
normirte Beschränkungen der gesetzlich zulässigen fünf
stündigen Beschäfttgungszett einzuführen beschlossen haben
Hauptsächlich drehen sich die ortsstatutartfcheu Bestimmungen

um die Unterscheidung zwischen Engros und Detailge
schäften Die Arbeitszeit in den ersteren wird mehr oder
weniger wettgehenden Einschränkungen unterworfen Am
radikalsten ist Stuttgart vorgegangen indem es die Sonn
tagsarbeit in Engrosgeschäften ganz untersagt Einst
weilen wird dieser Beschluß schwerlich viel Nachahmung
finden Von großem Interesse wird aber sein welche
Erfahrungen man in Stuttgart mit dem vollständigen
Verbot machen wird Von allen Zwecken der Gewerbe
ordnungsnovelle ist derjenige einer möglichst umfassenden
Sicherung der Sonntagsruhe aus sozial ethischen Gründen
der berechtigtesten Man kann es nur mit Freude be
grüßen wenn die Gemeinden ihm jede nur irgend mögliche
Förderung angedsihen lassen

Deutschland
Berlin 2 Juni In den nächsten Tagen soll nun

a lso wirklich die schon fast zur Mythe gewordene Be

gegnung unseres Kaisers mit dem Zaren statt
finden und zwar in Kiel nicht etwa in Berlin Darin
liegt ein weitgehendes Entgegenkommen gegen den Zaren
indessen unser Kaiser ist unbesangen genug auf die äußer
lichen Umstände einer solchen Begegnung keinen entschet
denen Werth zu legen und so mag uns der Zar auch in
Kiel willkommen sein Es ist bemerkenswerth daß Nie
mand w Deutschland dieser Begegnung eine eigentlich
politische Bedeutung betmißt die Zusammenkunft ist auch
äußerlich schon zu kurz als daß eingehendere politische
Unterredungen stattfinden könnten auch von der Anwesen
heit von Ministern verlautet noch nichts Man wird so
nach die Bedeutung der Zusammenkunft lediglich in der
Wiederaichrtschung alter persönlicher Beziehungen erblicken
und aus diesem Anlaß eine Umgestaltung der europäischen
Situation und Politik nicht erwarten dürfen Immerhin
spielen auch die persönlichen Beziehungen so hoher Herren
ihre Rolle in der Politik und jedes Anzeichen einer Be
seittgung von Mißverständnissen und Mißstimmungen kann
uns nur erwünscht sein In oen politischen Verhältnissen
Deutschlands und Rußlands liegen zwingende Gründe
einer Gegnerschaft nicht die beiderseitigen Interessen sind
nicht gegensätzlicher Art zwischen den Herrscherfamilien
besteht eine altüberlieferte Verbindung der Freundschaft
wie sollte man es unter diesen Umständen für eine auf
ewig unabänderliche Thatsache halten daß die beiden Reiche
sich in mißtrauisch lauernder Stellung tn beständigen Be
sorgnissen vor einem kriegerischen Zusammenstoß gegen
überstehen Möge die Begegnung der beiden Herrscher
beitragen das Gefühl der Unsicherheit und Beklemmung
das andauernd auf Europa lastet wenigstens einigermaßen
zu mildern

Jedes der jungen Mädchen welche am Dienstag
nach dem Neuen Palais zu der jungen Königin der
Niederlande geladen waren erhielt zum Andenken
einen goldenen Ring mit einem Edelstein
in dem da Datum des vorgestrigen Tages etngegraben
war und das Werk eines Dichters Nach dem vor 6 7
Uhr dauernden Diner wurde getanzt Den ersten Tanz
tanzte die junge Majestät welche ein weißes Kleid mit
schwarzer Schärpe und schwarzen Schleifen angelegt hatte
mit dem ältesten Sohne des Prinzen Albrecht von Preußen
welcher durch seine Mutter Prinzeß Marianne der Nieder
lande mit ihr verwandt ist Den zweiten Tanz mit
dem zweiten Sohne des Prinzen Schon zu Verhältniß
mäßig früher Abendstunde hatte die Festlichkett ihr Ende
erreicht

Das dänische Ministerium des Innern
macht mit Bezug auf die Einfuhr roher Häute und Felle
sowie ungewaschener Wolle aus Deutschland Belgien und
Frankreich unter dem gestrigen Tage bekannt daß die
Einfuhr roher Häute und Felle sowohl getrockneter wie
gesalzener aus genannten Ländern ohne Vornahme der
vorgeschriebenen Desinfektion gestattet sein soll wenn die

Häute oder Felle überseeischen Ursprungs sind und nur
als Durchgangsverkehr eins der genannten Länder passtreu
Ferner soll die Einfuhr ungewaschener Wolle aus den
genannten Ländern ohne dte vorgeschriebene Desinfektion
zugelassen werden sofern dte Wolle unmittelbar nach der
Einfuhr unter Aufsicht der Vetertnärpoltzet nach der
Fabrik des Empfängers geführt und dort einer voll
ständigen Reinigung oder Verarbeitung unterworfen wird
und der Empfänger sich der Vetertnärpoltzet gegenüber
schriftlich verpflichtet von dem Eingeführten außer tn
vollständig gereinigtem oder verarbeitetem Zustande nichts
weiter zu führen Die Verordnung tritt sofort tn Kraft

Das Befinden des Großherzogs vonMeck
lenburg Schweriu welchzr vekanrttltch seit einigen
Tagen aus Südfrankretch nach Mecklenburg zurückgekehrt
tst wird von Allen so schreibt man uns aus Schwerin

welche dem hohen Herrn nahe kommen als besonders
gut bezeichnet Dte Asthma Trschetnungen sind zwar noch
immer ntcht ganz geschwunden haben sich jedoch sehr ver
mindert Der Großherzog gedenkt den ganzen Sommer
über im Lande zu bleiben sich dann aber wieder nach
Cannes zu begeben Die Hoffnung den Landesherrn
künftig während des größten Theils des Jahres in der
Heimath sehen zu können tst augenblicklich jedoch berech
tigter als je Eine gewisse Schonung muß sich der
Großherzog allerdings noch auferlegen und es ist deshalb
von allen anstrengenden Empfängen und Andienzen abge
sehen worden Dte Großherzogtn Witwe Marie tst
vor kurzem nach Raben Stetnfeld dem ihr gehörigen
Landsitz am Schweriner See übergesiedelt und hat dort
wie in früheren Jahren für längere Zeit Wohnung ge
nommen Die Gemahlin des tm vorigen Jahre verstor
benen Oberstallmeisters von Raule tst zum Besuch bet der
Frau Großherzogin eingetroffen

Der deutsche Fletschertag welcher tn diesem
Jahre tn der Zeit vom 22 bts 25 Junt tn Metz statt
findet wird mit einer Ausstellung von Maschinen und
Geräthen für das Fletschergewerbe verbunden sein Die
beiden ersten Tage sind für die Verhandlungen dte tm
großen Saale des Mcher Stadthauses abgehalten werden
bestimmt am 3 und 4 Tage sind Ausflüge auf dte
Schlachtfelder in Aussicht genommen

Die Landtagssession war in der letzten Zeit mehrfach durch
Feindseligkeiten der mitunter vom Centrum unterstützten
Konservativen gegen den Minister Herrfurth aus
gezeichnet Eine solche Feindseligkeit war die Verkümmerung
des Militäranwcirter Gesetzks durch Befreiung der kleineren
Landgemeinden von der Anstellungsverpflichtung und der Wider
spruch gegen die schleswig holstetnische Landgemeindeordnung
In letzterer Hinsicht hat das Herrenhaus gestern der konser
vativen Opposition des andern Hauses Unterstützung zugeführt
die das Zustandekommen des Gesetzes beim Gelingen der beab
sichtigten Ueberrnmpelung ernstlich gefährdet haben würde
Der Widerspruch einer großen konservativen Gruppe des Herre

12s Nachdruck verboten sAer Prinz aus dem Morgenland
Novelle von Max Lay

Hat er Dir wirklich ntcht geschrieben Doris
Noch keine Zeile auf mein Ehrenwort
Na dann steht mir der Verstand still
Mir auch wenn ich Deine Redensarten höre
Wenn ich nur das verflixte Couvert noch hätte

Irgendwo habe ich es wieder verloren
Hättest Du es mir erst gezeigt und dann verloren,

versetzte sie achselzuckend Die Sache würde sich dann
aufklären lassen

Vielleicht finde ich es noch tn meinem Zimmer
Das sollte mir wirklich angenehm sein Ihre Augen

blitzten vor Schadenfreude und dte Zähne glitzerten unter
der emporgezogenen Oberlippe Im gleichen Augenblicke
fuhr der Wagen tn das geöffnete Portal ihres Hauses
und hielt an der Portiere des Vestibüls Leichtfüßig
sprang sie die Stufen hinauf und lteß sich von der Herbei
rtlenden Annette den Paletot ausziehen Als sie wieder
allein war ging sie an das Fenster und drückte die Stirn
an dte kalte Spiegelscheibe Schwermüthtg ahnungsvoll
zogen allerlei phantastische Gedanken durch den glühenden
Kopf Wenn sie jetzt doch ihre Mama noch hätte der
sie ihr übervolles Herz ausschütten könnte

Zur selben Zett rumorte Adolf tn seinem Arbeits
zimmer umher Mit öewundernswcrther Beharrlichkeit
Züchte er immer noch nach Doris Couvert Aber so oft
er auch sämmtliche Taschen setner Kleider umkehrte es
kam ntcht an s Tageslicht Jngrtmmtg murmelnd monolo
ztsirte er von der Schlauheit der Weiber auch wenn sie

och kletne Schwestern wären Dte Niederlage vor Doris

denn eine solche war es er war davon fest überzeugt
schmerzte ihn tief Dann ging er mit der etwas

finsteren Würde eines zukünftige Färstenschwagers mit
untergeschlagenen Armen im Zimmer auf und ab Der
Name Wehlauer gefiel ihm mit einem Male gar ntcht
mehr recht Als Berliner Bankterssohn war er ja sonst
ziemlich sretsinntg gestimmt Aber dte Verhältnisse
waren tm besten Zuge sich zu ändern Ein kleiner Zusatz
zum Namen von Wehlauer hörte sich gar nicht schlecht
an Auch auf dem Sattelplatz zum Beispiel Bevor
man mit dem Vater ein vernünftiges Wort sprach müßte
man einmal mit der Gräfin Straczka reden Sie kannte
ja die Verhältnisse der fürstlichen Familie ganz genau
Wenn er dann tn Doris Auftrag vor den Vater trat
konnte er doch mit Zahlen aufwarten Zahlen waren ja
das Einzige was Papa als überzeugend anerkannte

Mit ernster Miene trat er an seinen Bücherschrank und
nahm einen Band Brockhaus heraus Bequem tn seinen
Divan zurückgelehnt vertiefte er sich tn dte Geschichte der
Donaufürstenthümer und ihrer Herrscherfamtlten mit denm
er ja nächstens in verwandtschaftliche Verhältnisse treten
sollte

VII
Seit jenem Korso in der Siegesallee war Doris wie

ausgewechselt Ihre frühere reizbare Stimmung die sich
im ganzen Hause merkbar machte wo sie dte Dienerschaft
oft recht empfindlich quälen konnte ohne sich dessen recht
bewußt zu werden war einem fortwährende Sonnenschein
gewichen Annette spürte das am besten Früher machte
Doris an einem Tage dreimal Toilette und gefiel sich
schließlich selbst nicht wofür sie dann noch der Zofe die
Verantwortlichkeit aufbürdete die gar nicht mehr wußte
wo sie neue Modelle zur Haartracht hernehmen sollte da
auch ihre größte Sorgfalt und Geschwindigkeit im Aufbau

der Frisur Doris wurde nervös wenn sie zu lange
im Frisiersalon den Kopf still halten sollte keine An
erkennung fand Jetzt fand Doris alles schön und reizend
wenn auch Annette sich manchmal fragte was Fräulein
wohl gesagt hätte wenn sie ihr früher den Kopf so eilig
zurechtgesetzt hätte wie jetzt denn ungeduldig war sie
immer noch nur nicht lange still sitzen Morgens
im Toilettenzimmer fiel ihr oft eine Melodie etn dte sie
leise vor sich hinsummte um dann möglichst schnell den
Händen Annettes entspringend sich an ihr Instrument
zu setzen Was sie spielte waren die wiegenden Melodie
aus Königin Indigo Fledermaus und andere Walzer
Opern

Ihr ewig heiteres Antlitz mit den sprühenden Auge
fiel auch dem Vater auf der mit dieser Veränderung
einfach zufrieden war ohne den Ursache nachzufragen
Nur manchmal wollte es ihm scheinen als würde er ver
stohlen von ihr beobachtet mit jenem starren durchdringen
den Blick der bis tn die Tiefe setner Seele dringen wollte
Auch das beunruhigte ihn nicht denn erstlich kamen sie
fast uur zu den Hauptmahlzeiten zusammen und dann
hatte er besseres zu thun als ihre HerzenSregungeu zu
erforschen Und zum andern glich sie tn ihren Wesen
stetig mehr seiner verstorbenen Frau dte war gerade so
phantastisch mtt dem sogenannten retchen Seelenleben
behaftet das ihm oft genug schwere Stunden bereitete
da er sich seinen Geschäftskopf doch unmöglich mit Grü
beleien über allerlei dunkle Probleme aus der Natur und
dem gesellschaftlichen Leben zerbrechen lonnte NUr eines
beschäftigte ihn manchmal ernstlich wenn auch vorüber
gehend die Frage um den zukünftigen Schwiegersohn
Wie diese sich bet den Launen seiner Doris dteIost genug
die ganze Berliner Herrnwelt für unerträglich langweilig
erklärt hatte einmal lösen würde darauf war er selbst



auses gezen diele Borlage ist um so ungerechtfertigter als
bie Mehrheit der Ksnservativen des Herrenhauses im Gegensatz
zu ihren Gesinnungsgenossen im Abgeordnetenhaule der allge
meinen Reform der Landgemeindeordnung zugestimmt hat Um
dem derzeitigen Minister des Innern ein Bein zu stellen wird
ober jetzt jeder Anlaß ergriffen

Rostock 2 Juni Bei der gestrigen Eröffnung der
Landesgewerbeausstellung hielt der Großherzog eine Rede
in der er deutlich darauf hinwies was er von den seiner
zeit stattgehabten Erörterungen über eine Regentschaft in
Mecklenburg halte Die Worte in seiner Ansprache daß
er stets wo er auch sei für das Wohl seines Landes
sorge waren von tiefem Eindruck auf d e Zuhörer und
wurden allgemein als Antwort auf jene Auseinander
setzungen aufgefaßt Ä Hin ti S ö u

Stratzburg 1 Juni Armeebtschok Dr Aßmann bereist
zur Zeit die elsaß lothringischen Garnisonsplätze wird
am kommenden Sonnabend hier eintreffen und bis
Dienstag hier verweile z,izM Z m, WwÄsZ

Schweiz
Bern 31 Mai Laut der Botschaft mit welcher der

Vundesrath seinen bereits gestern telegraphisch gemeldeten

Antrag zwei Millionen Franken für Vervollständigung
der Befestigungen des Rhone Thales bet St Moritz zu
bewilligen begleitet sollen die betreffenden Neubauten
innerhalb eines Jahres ausgeführt werden daher der be
treffende Beschluß für dringlich erklärt wird Zu allen
Zeiten heißt es in der Botschaft war das schweizerische
Rhonethal eine der gesuchtesten HBewegungslinien der
großen Heerzüge welche aus dem Westen und Norden
Europas nach Italien oder umgekehrt gingen In der
hohen militärischen Bedeutung welcher dieser Landestheil
als Durchzugsgebiet bet allgemeinen kriegerischen Ver
wicklungen haben kann wurde von jeher eine Gefahr für
die Sicherheit und Unabhängigkeit der Schweiz erkannt
Diese Gefahr einerseits und die Bedeutung welche der
Sperrung des Rhone Defilös überhaupt sür die Ver
theidigung der Westschweiz innewohnt haben die Eid
genossenschaft schon in der ersten Hälfte dieses Jahr
hunderts bestimmt eine sür die damalige Zeit bedeutende
Summe anzuwenden um sich durch Befestigungsanlagen
bei St Moritz in den Stand zu setzen das dortige Thal
defilö der Rhone mit verhältnißmäßig wenig Truppen fest
in der Hand zu halten Eine Million des verlangten
Kredits soll für Beschaffung von Geschützen und Munition
die andere Million für die nothwendigen Neubauten ver
wandt werden Der Grenzschutz für die Kantone Bern
und Graubünden soll nicht mehr durch die kantonalen
Landjäger sondern durch besondere zu diesem Zwecke
von der Eidgenossenschaft angestellte Zollwächter aus
geübt werden

Oesterreich Ungarn
Wie 2 Juni Die heutigen Gerüchte über eine be

vorstehende Umwandlung der Prioritäten der Südbahn
sind unbegründet

Wien 2 Juni In dem heute ausgegebenen Verord
nungsblatt des Handelsministeriums werden die Verände
rungen im Gütertarif der Staatsbahnen die mit dem
15 Juli d I in Wirksamkeit treten bekannt gemacht
Auf die im Staatseisenbahnraihe geäußerten Wünsche und
Bedenken ist mit Ausnahme des Braunkohlentransportes
auf der Linie Klostergrab Mulde keinerlei Rücksicht ge
nommen worden

Pest 1 Juni Abgeordnetenhaus Bei Be
rathung des Budgettitels Gymnasien erklärte der Mi
nister Graf Csaky in der zu schaffenden einheitlichen
Mittelschule werde der Unterricht in der lateinischen Sprache
eingeschränkt der in der deutschen Sprache aber voll
aufrecht erhalten werden weil letztere im Verkehr mit der
gebildeten Welt nothwendig und ihre Kenntniß derselben
sür jeden einzelnen vortheilhaft sei Der Ministerpräsident

höchst neugierig Daß sie sich sehr hoch schätzte und bis
her keinen sür würdig hielt sich näher mit ihm zu be
schäftigen fand er nur naturgemäß Seine Doris galt
einschließlich des Vermögens aus dem Erbteil der Mutter
immerhin drei bis vier Millionen Thaler Da konnte sie
ihre Ansprüche gar nicht hoch genug schrauben Um
Adolfs Zukunft kümmerte er sich weniger Der konnte
thun und lassen was er wollte War er auch zu des
Vaters Leidwesen im Geschäftsleben nnr eine absolute
Null so hatte er doch das Zeug dazu den Namen Weh
lauer mit Anstand zu repräsentieren wenn anch nicht an
der weltbeherrschenden Börse das konnte Papa auch
schon allein besorgen aber doch auf dem Rennplatz Und
als ein Zeichen stolz aufwärtsstrebenden Geistes war es
jedenfalls auch aufzufassen daß Adolf wie er erst kürz
lich mit erhobener Nase geäußert es nicht mehr sür
standesgemäß hielt den Rennplatz des Traberklubs in
Weisensee durch seine Gegenwart zu beehren da ihm die
Gesellschaft der reichgewordenen Schlächtermeister die in
Weisensee das große Wort führten nicht mehr zusagte
Adolf war eben seit der Korsofahrt auch ein wenig ein
anderer geworden Er gab sich nur noch sehr exklusiv
und überlegte im Widerspruch zu seinen sonstigen Gewohn
heiten immer sehr genau ob diese oder jene Gesellschaft für
einen Fürstenschwager überhaupt vorhanden sein dürfe
Der junge Herr bereitete sich auch persönlich für die zu
künftige Größe der Familie vor Die ungemein stolze
Art den Kopf zu wenden die leichte Anmut der Harid
bewegungen beim Sprechen ja sogar die graziöse Finger
Haltung beim Zuknöpfen der Handschuhe das alles
beobachtete er genau beim Fürsten Leon und übte es vor
dem Spiegel wie ein Schauspieler der die Rolle eines
modernen Gentlemans einstudiert

Natürlich sorgte er auch eifrig dafür daß aus dem

Graf Szapary theilte im weiteren Laufe der Sitzung mit
die Kaiserin sei nicht in der Lage an den Krönungs
seierlichketten theilzunehmen Das Haus beschloß darauf
einhellig eine Begrüßungsadresse an die Kaiserin zu richten

Luxemburg
Luxemburg 1 Juni Die Abgeordnetenkammer

nahm mit allen gegen eine Stimme die Herabsetzung des
Wahlcensus für die Wähler zu der Abgeordneten
kammer von 30 auf 15 kr an ebenso die Bestimmung
die den Kandidaten verbietet den Wählern Getränke und
Essen zu geben und während der Mahlzeit den Wählern
Besuche zu machen Ein Abgeordneter enthielt sich der
Abstimmung

ede rlande AsmNNAÄ
Antwerpen 2 Juni Sämmtliche holländische Stu

dentenverbindungen haben einstimmig die Einladung zu
den Festlichkeiten in Nancy abgelehnt Auch einige Stu
denten Hollands begeben sich nicht nach Nancy Die
von der Regierung eröffnete Untersuchung über die Rath
samkeit resp Nothwendigkeit der Einführung des obliga
torischen allgemeinen Unterrichts wird in sehr großem
Umfange betrieben Der Unterrichtsminister erließ soeben
ein längeres Circular an sämmtliche Lehrer und zwar
sowohl diejenigen der öffentlichen und Staatsschulen als
auch an die Lehrer der Privatanstalten Dem Circular
ist ein Fragebogen beigefügt welcher in eingehendster
Weise die Frage behandelt welche in Bezug an diesen
Gegenstand zu beantworten sind Erst nach Einlaus
aller Antworten wird die Regierungskommission weitere
Beschlüsse fassen

Belgien
Brüssel 1 Juni Zur selben Zeit wie General Brial

mont wird General Ntcalse aus dem Heere ausscheiden
welcher mit dem ersteren verschwägert ist Mit ihnen
treten die beiden bekanntesten belgischen Generäle aus dem
Dienste

Frankreich
Paris 1 Juni Die Schikßversuche mit dem neuen

Reperüraewehr im Lager zu Chalons sind nunmehr be
endet Es wird behauptet daß dies Gewehr das ein
Kaliber von 6 Millemeter hat und dessen Patrone 20
Gramm wiegt vor allen anderen Systemen den Vor
zug hat

Den hiesigen clericalen Blättern zufolge hat der
Papst allen Nuntiaturen einen Bericht über die Behand
lung der katholischen Missionen in Uganda zu
gehen lassen mit der Anweisung denselben den Regierungen
zu unterbreiten und gegen die abscheuliche Verletzung der
Freiheit der afrikanischen Missionen Verwahrung ein
zulegen

Paris 31 Mai Die Heuschreckenplage ist in diesem Jahre
in Algier eine besonders starke Von jenseits des Atlasgebirges
kommen die verheerenden Schaaren heran und sind augen
blicklich längs der ganzen Seelüfte ausgebreitet In langen
und dichten Heeressäulen die ost viele Quadratkilometer Landes
bedecken rücken sie allmälig nord und ostwärts vor jede Spur
von Vegetation vernichtend Obwohl sich die Eingeborenen
mit den französischen Kolonisten zu einem erbitterten Kampfe
gegen die gefährlichen Feinde deren Kommen Hungersnoth
bedeutet zusammengeihan haben und Tag und Nacht auf dem
Posten sind scheint ihr Bemühen doch mehr oder minder ver
geblich zu sein Die Provinz Constantine ist zwar bisher von
der entsetzlichen Plage noch verschont geblieben doch liegt die
Befürchtung recht nahe daß auch sie über kurz oder lang der
selben anheimfallen wird

Italien
Rom 1 Juni Die Jahresfeier Garibaldis verläuft

in geänzender Weise Ueber 11000 Personen sind bereits
in Caprera angekommen

drei Tagen währendem von beiden Seiten mit fieberhaftem
Eifer betriebenen Schriftwechsel zwischen Doris und Leon
ein persönlicher Verkehr wurde und die Vielseitigkeit im
Konzert und Theaterleben der Reichshauptstadt sorgte
dafür daß das regelmäßige Erscheinen des vornehmen
Fremdlings in Gelellschaft der Geschwister unter Bekannten
vorläufig nicht auffiel Doris wäre das auch ziemlich
gleichgilttg gewesen sie ging auf Adolfs Arrangements
stets widerspruchslos ein wenn es galt einige süße Stunden
mit ihrem geliebten Leon zuzubringen Nur auf ein von
Adolf vorgeschlagenes zufälliges Zusammentreffen bei
der Gräfin Straczka verzichtete sie mit sehr entschiedenen
Worten Ihre Abneigung gegen die Polin war seit dem
bekannten Bllckwechsel bei der Spazierfahrt nur noch mehr
angewachsen Warum Darüber dachte sie nicht weiter
nach Sie hatte eben ein Vorurtheil gegen die Straczka
und das genügte ihr vollständig Mit desto größerem
Eiser ging sie auf einen Vorschlag des Bruders zu einer
gemeinschaftlichen Rettpartie in den Thiergarten ein In
aller Hast mußte das Stallpersonal ihr Reitzeug Annette
ihre Amazonentoilette mobil machen Der alte Kutscher
der im speziellen Dienst des Vaters stand und sich schon
ein freies Wort erlauben durfte grinste bedeutungsvoll
bei der plötzlich ausgegebenen Ordre und kratzte sich den
kurz geschorenen Kopf Ob das Fräulein vielleicht wieder
ihre Ideen bekam wie früher wo sie es fertig brachte
an einem Nachmittage dreimal an und ausspannen zu
lassen ohne den Wagen zu benutzen Annette konnte hier
über keine Auskunst geben sich aus Auseinandersetzungen
beim besten Willen nicht einlassen denn sie hatte noch alle
Hände voll zu thun um die Gnädige in der kurz be
messenen Zeit in eine tadellose Amazone umzuwandeln

Glücklich wie ein dem Käfig entflohener Vogel ritt sie
zwischen Leon und Adolf dem Brandenburger Thore zu

Menotti und R cbiottisind zusammen mit Garibaldis
Schwiegersohn nebst 900 Personen von Rom angekommen
umden Feierlichkeiten beizuwohnen Der Ministerpräsident
Giolitti wird allein sprechen Kammer und Senat lassen
sich officiel vertreten

England
London 31 Mai Auf der Werst zu West Hartle

pool lief das erste der großen Petroleumsch fe vom
Stapel das für den Transport von Petroleum durch den
Suezkanal bestimmt ist Das Schiff kann in seinen Be
hältern nicht weniger als 4200 Tons Petroleum fassen
das in 12 Stunden ausgepumpt werden kann Die neuen
Petroleumschiffe werden große Fahrzeuge deren Länge ist
349 Fuß die Breite 43 und die Tiefe 28 Fuß Bon
den Maschinen sind die Petroleumsbehälter durch Räume
getrennt in die Wasser gepumpt werden kann und hin
sichtlich der Ventilation Abkühlung des Petroleums
wirksamer Pumpvorrichtungen und anderer Sicherheits
vorrichtungen sind verschiedene sinnreiche Vorkehrungen
getroffen

London 2 Juni Die Wahlvorbereitungen sind be
reits in vsllem Gange Die liberalen Wahlagenten rei
sten nachdem sie gestern Abcnd eine längere Conserenz
mit den Abgeordneten und Parteiführern gehabt gänzlich
in die Provinz ab um sofort die Agitation zu beginnen
Im Laufe der nächsten Woche werden die bekannteren
Mitglieder der liberalen Partei ihre Wahlreden beginnen
Die Komitees werden noch diese Woche gebildet was
thatsächlich bereits wo einige derselben die Wahlcam
pagne als eröffnet gelten darf

Rußland
Petersburg 31 Mai Wie bereits gemeldet wurde

ist der Direktor des kaukasischen Militär medizinischen La
boratoriums Dr Lunkiewitz nach Afghanistan und in das
transkaspische Gebiet entsendet worden um an Ort und
Stelle sich über den Stand und die Verbreitung der
Cholera zu unterrichten Aus dem Militärspital zu
T flis sind demselben jetzt weitere Aerzte nachgesendet
worS N um ihm zur Seite zu stehen ein Zeichen da
für daß man die Gefahr der Einschleppung auf Seiten
der russischen Regierung als eine recht ernste betrachtet
Die Seuche herrscht längs der ganzen persischen Grenze
auf Seite des transkalptschen Gebietes In Afghanistan
hat sich die Cholera schon bis auf 50 Werst vom soge
nannten Kuschkin Posten verbreitet Man hofft daß es
trotzdem gelingen werde der Einschleppung über die
russisch persische Grenze vorzubeugen

In den neuen Regeln über die Naphtaquellenex
ploitirung ist u A auch bestimmt daß Ausländern und
ausländischen Gesellschaften ebenso wie russischen Unter
thanen jüdischer Nationalität der Kauf von Naphtaquel
lenland gestattet ist

Der hier weilende Wesselitzky Bossedarowitsch hat
angeblich einen Berliner Rechtsanwalt beauftragt ver
schiedene deutsche Blätter wegen Verleumdung zu belan
gen Nowoje Wremja agitirt gegen die Aufhebung
der Ausfuhrverbote und betont dabei der Nothstand sei
noch nicht beseitigt

Warschau 31 Mai Unlängst ist hier wie bekannt ein
sensationeller Raubmord verübt worden Die zur besten und
angesehensten Gesellschaft Warschau s gehörende Frau Brezezicka
Gemahlin eines Ingenieurs hat eine alte Witwe die früher
Ballettänzerin war und wie man glaubte ein ziemlich großes
Vermögen belaß ermordet und dann beraubt ist aber gleich
nach dem Geschehenen von der Polizei verhaftet worden Ihr
Versuch sich im Untersuchungsgefängniß mittels des Strumpf
bandes zu ersticken ist mißlungen und befindet sich jetzt zur
Beobachtung eine andere Gefangene stets mit ihr in derselben
Zelle Der Mann der Verbrecherin Ingenieur Brzezicky ist
wahnsinnig geworden und die Aerzte zweifeln ob er heilbar
ist In den letzten 2 Jahren hat die Brzezicka Wechsel auf

und kaum traten die Rosse in oen weichen Reitweg neben
der Charlottenburger Chaussee so gab sie das Zeichen zum
Trab Ein leichter Hieb mit der Gerte und thr Trakehner
stob schnaufend zwischen den beiden Kavalieren in den Park
hinein Wie eine Flagze wehte der weiße Schleier an
dem zierlichen Herrenhut im Winde

Leon war stolz auf seine Dame die sich mit der sicheren
Gewandtheit der vollendeten Parforcereiterin im Sattel be
wegte Mit unbehaglichsten Gefühlen dachte er an das
Ende der Berliner Idylle an seine Zukunft in Rußland
Zum Glück verzögerte sich die Angelegenheit Er hatte
immer noch keine bestimmte Nachricht über seinen Eintritt
in die Armee des Czaren In einem Nebenwege der
sich scheinbar endlos durch den Forst zog der nur erst
hier und da einen srischgrünlichen Schimmer als Vor
boten des Blätterschmucks zeigte zog Doris die Zügel ein
wenig an die Rosse gingen im Schritt Mit geröihetem
Antlitz und dem glückseligsten Lächeln wandte sie sich an
ihren Nachbar der in nachlässig eleganter Haltung die
linke Hand in die Seite stützte und mit glänzenden Augen
jede Bewegung ihrer zierlichen Gestalt verfolgte

Glauben Sie noch daß das Ritterleben in den russischen
Steppen mich nicht sattelfest finden würde fragte sie
neckend mit ihrem hellen Lachen das Echo in dem ver
einsamten Gehölz wach rufend Adols war ein wenig
zurückgeblieben da er eine Unart an seinem Pferde ent
deckt hatte die er als unerbittlicher Trainer sofort durch
strenge Dressur wieder ausmerzen wollte Mit zweifelndem
Blick fragte Leon seine Reiterin Könnten Sie wirklich
Ihren bisherigen Lebensgenüssen dieser ganzen Kultur den
Rücken kehren um sich in die Einsamkeit einer inner
russischen Garnison zu begraben Doris Sie haben sich
gewiß noch kein klares Bild von dieser Zukunft gemacht

Fortsetzn folgt



den Namen ihres Mannes in Höhe von 22, M Rubel gefälscht
Die Brzezicka hat 4 Kinder von denen das älteste 13 Jahre
das jüngste 1 Jahre alt ist

Dänemark
Kopenhagen 1 Juni Bet dem König von

Griechenland findet morgen auf dem Landgute
Smistrup am Sunde eine Frühstückstafel statt an welcher
die gesaMmte Familie des Königs Christian theilnimmt
Nach dem Frühstück reisen der Kronprinz und die Kron
prinzessin von Griechenland nach Homburg zum Besuch
der Kaiserin Friedrich ab

Montenegro
Cettiuje 1 Juni Der hiesige italienische Minister

resident Btanchi Lavagna di Castelbianco wird sich auf
Befehl des neuen italienischen Ministeriums nach Rom
begeben

Amerika
New Aork 1 Juni Die Demokraten im Staate

New Dort welche die Nominirung Clevelands für die
Prästdentschafts Kandidatur begünstigen und die von ihren
Parteigenossen in der Februar Konvention in Aussicht
genommene Kandidatur Hills mißbilligen haben gestern
im Syracufe eine neue Konvention abgehalten und eine
Abordnung erwählt die auf der National Konvention in
Chicago darauf bestehen soll an Stelle der die Nomi
nirung Hills begünstigenden demokratifchen Delegation als
Vertreterin des Staates New Aork zu gelten

Gerichtszeitung
Halle 2 Juni Strafkammer Sitzung In der

Papierfabrik von Gebrüder Dietrich in Merleburg kam am 13
September v I der Arbeiter Spieß ums Leben Durch Dampf
kraft und Turbinen wird die Fabrik betrieben An Stelle wo die
Verbindung dieser beiden Kräite bewerkstelligt wird befindet
sich das sogenannte große Tr ebrad welches schadhaft geworden
war innere größere Stücke nus dem Radkranze ausgebrochen
waren es sollte deshalb ausgewechselt werden Zu dem Zwecke
mußte zuvörderst das neben vielem Rade befindliche kleine
Zahnrad durch welches die Dampfkraft auf das große Triebrad
wirkt losgeschlagen werden da die Zähne dieses Rades ein
griffen das letztere festhielten Der Maschinenmeister Karl
Becker aus Merleburg leitete die Arbeit Er schlug zunächst
einen Keil von denen welche das kleine Rad hielten los l eß
denselben erst dann durch den Arbeiter Bruder völlig losschlagen
hielt zum losschlagen des andern Keils den Meisel vor und
beauftragte den Arbeiter Malcbow mit Aufschlagen Der
Schlosser Wilhelm Spieß aus Merleburg leuchtete bei dieser
Arbeit Mit einem Fuße hatte er sich auf die Radgruben
mauer mit dem andern auf eine Speiche des großen Trieb
rades gestellt Als darauf das kleine Rad losgemacht war
setzte sich plötzlich das große Rad in Bewegung ergriff Spieß
schleifte ihn durch die Radgrube und ließ ihn auf der andern
Seite liegen wo e mit zerschmetterten Beinen und auf
gerissenem Unterleib als Leiche aufgehoben wurde Becker
wurde die Schuld an dem Unglücksfall beigemessen als Sach
verständiger mußte er wissen daß das große Rad durch das
kleine festgehalten werde und durch den geringsten Anstoß in
Bewegung geletzt werden konnte Auf Grund des s 222
St G B war deshalb wegen fahrlässiger Tödtung Anklage
gegen ihn erhoben Die Staatsanwaltschaft trug nach dem
Ergebniß der Beweisverhandlung auf Schuldig und Bestrafung
mit 2 Monaten Gefängniß an Der Gerichtshof kam aber zur
Ueberzeugung daß dem Beschuldigten die erforderliche Vor
bildung gemangelt um die Folgen des Verfahrens voraussehen
zu können und erkannte deshalb auf Freisprechung

Der 17 Jahre alte Knecht Gustav Beher aus Cröllwitz bei
Merseburg wurde wegen widernatürlicher Unzucht zu 1 Woche
Gefängnißstrafe verurtheilt Die Verhandlung entzog stch der
Oesfentlichkeit

Der wiederholt wegen einfachen und schweren Diebstahls be
strafte in Untersuchungshaft befindliche am 4 Oktober 1360 in
Schkeuditz geborene Arbeiter Gustav Karl Adolph Dauer aus
Tursdorf stieg am 24 März d I über die Gartenmauer in
das vom Ingenieur Jäger in der Bahnhofsstraße zu Schkeuditz
bewohnte Grundstück und nach Anstellung eines Gartenstuhles
durch ein offen stehendes Fenster in dessen Wohnung eiu wo
er einen Kleiderschrank durchsuchte und Kleidungsstücke als Rock
u s w an sich nahm Der Bestohlene erwachte von dem Ge
räusch und verfolgte den wieder durchs Fenster flüchtenden Dieb
ntriß ihm einen Theil der entwendeten Sachen und wurde

dabei von Dauer mit dem Gartenstuhl geschlagen indeß nicht
verletzt Die Staatsanwaltschaft trug aus Bestrafung mit
4 Jahren Zuchthaus 5 Jahren Ehrenverlust und Zuläffigkeit
der Stellung unter Polizeiaufsicht an Der Gerichtshof erkannte
auf 1 Jahr Zuchthaus und beantragte Nebenstrafen

Der vorbestrafte am 7 April 1366 in Eisenberg geborene
Arbeiter Karl Friedrich Psützner aus Halle hatte am Abend
des 21 Dezember v I den Hausburschen Otto Schlegel Hier
selbst mit einem Messer ohne jedes Verschulden desselben auf
offener Straße in den Arm gestochen daß derselbe mehrere
Tage arbeitsunfähig war Dem Antrage der Staatsanwalt
schaft gemäß wurde er zu 2 Jahren Gefängnißstrafe verurtheilt
auch Einziehung des Messers erkannt Wegen ungebührlichen
Betragens wurde er außerdem in 3 Tage Ordnungsstrafe ge

ommen und seine Verhaftung beschlossen
Der Zimmermann Franz Winter aus Zschortau wegen

Fälschung zweier Privatu ckunden ärztliche Krankenkassen
Atteste angeklagt wurde zu 1 Wache 1 Tag Gefängnißstrafe
verurtheilt

Das in Untersuchungshaft befindliche am 4 Dezember 1874
in Erfurt geborene Dienstmädchen Friederike Walter wegen
Betrugs und versuchten Betrugs bereits bestraft wurde wegen
Abermaligen Betrugsverluchs zu 3 Monaten Gefängnißstrafe
verurtheilt

Ans der Reichshauptstadt
Der katholische Stadtveordneten Vorsteher

Berlins Dr Stryck hat wie die Freis Ztg meldet infolge
des Verhaltens der katholischen Kirche bei der Beerdigung
Forckenbecks seinen Austritt aus der katholischen Kirche erklärt

In der Dreifaltigkeitekirche fand gestern Nachmittag die

Trauung der Tochter des verstorbenen Geh Kommerzienraths
Borsig Hedwig Borsig mit dem Kaufmann Arthur Schnitzler
statt der Mitinhaber der bekannten Fabrik farbiger Leder
Heinrich Kaprano in Charlottenburg ist

Der Rettungsball hat wie die Volksztg berichtet
gestern Nachmittag an der Sandkrug Brücke einem Kinde das
Leben erhalten Ein etwa zehnjäh liger Knabe welcher am
Spandauer Schiffahrtskanal angelte stürzte ins Wasser Er
war in größter Gefahr zu sinken und unter einen großen
Kahn zu treiben als ihm der zufällig des Weges kommende
Staatsanwaltsgehilfe Assessor B den Rettungsball zuwarf
den der Knabe eben noch ergreifen konnte so daß er gerettet
werden konnte

Vermischtes
Darmstadt 1 Juni Ein Ende voriger Woche von dem

hiesigen Oberlandesgerichte verkündigtes Urtheil ist für die in
den Ueberschwemmungsgebieten des Rheins Mains
Neckars und der Lahn Begüterten von weitreichendem Interesse
Eigenthümer von im Uebcrschwemmungsgebiet Rhcinhessens
belesenen Grundstücken hatten einzelne Obstbäume gepflanzt
und waren weil sie hierzu die Genehmigung der höheren Auf
sichtsbehörde nicht eingeholt hatten von der Strafkammer in
Mainz bestrast worden Dieses Gericht erachtete den Art 1
des hessischen Gesetzes vom 14 Juni 1887 das Dammbauwesen
in den Gebieten der obengenannten Flüsse betreffend für an
wendbar welcher im ganzen UeberschwemmUngsgebiet die Ge
nehmigung erfordert für alle Veranstaltungen welche geeignet
sind auf die Ausbreitung oder den natürlichen Ablauf des
Wassers einzuwirken Das Oberlandesgericht erachtete die
Revision der Verurteilten für begründet da das Setzen ein
zelner Obstbäume im Gegensatz zur Anlegung von Wald
Baumschulen u s w nicht als Veranstaltung im Sinne des
Gesetzes angesehen werden könne Bemerkt sei daß dem Gebot
bet allen Baumpflanzungen unbedingt eine bestimmte Entfernung
von dem Fuß der Dämme einzuhalten an sich genügt war

Mannheim 1 Juni Ein schrecklicher Wolkenbruch ging
heule über das Leininger und Eichbachthal und der Rheinpfalz
nieder Hiele Häuser stürzten ein Besonders wurde Klein
karttiach henngesucht Der Schaden ist sehr groß das Wasser
steltt daushoch in den Straßen

Zittan 1 Juni Die Rumburger Bezirkshauptmannschakt
hat die Blatternepidemie an der sächsisch böhmischen Grenze
est st llt Der ZIttauer Amtshauptmann warnt behufs Ver

hütung einer Verschleppung vor nnnöthigem Besuch der Orte
GiorgtNlbal Ober Niedergrund und Tollenstein

Metz 3l Mai Ein schweres Verbrechen wurde gestern Vor
mit ag am toten Moselarme verübt Zwei junge Männer gingen
mit einem jungen Mädchen anscheinend in heftigem Streit be
griffen an dem Molelarm auf und ab Plötzlich ergriffen die
beiden Männer das wehrlose Mädchen und warfen es ins
Wasser in dem es ertrank Die Leiche wurde bald aufgefunden
und als die eme Stickerin Marie Hollander 23 Jahre alt
und hier wohneni erkannt Die beiden Mörder entflohen in
der Richtung nach Montigny wurden aber schon heute ver
haftet Es sind der 22jährize Eugen Nassoy aus Metz und
der 20jährige Johann Müller aus Montigny Die Burschen
behaupten daß sich das Mädchen freiwillig ins Wasser gestürzt
Habe

Paris 30 Mai Verluste der Franzosen in den Kriegen
von 173l 1890 In einer Arbeit die Dr Lagneau der Aka
demie der W fs nschalten vorgelegt hat sucht er nach amtlichen
Quellen Fninlcnchs Verluste an Menschenleben durch die Kriege
des abgelaufenen Jahrhunderts von 1791 bis 1390 zu berechnen
Die Zadlen die er gefunden hat sind grauenhaft In Betreff
der Verluste von 1791 bis 1799 ist man auf Schätzungen an
gewiesen Zil den Fahnen wurden in jenem Zeitraume 2080000
Franzosen eruken Von ihnen fielen dem Grasen Garnier
zufolge 720000 Mann nach anderen Demographen aber
1500000 Von 1799 bis 1815 dienten 3153 593 Mann Vor
dem Feinde blieb eine Million doch kam eine andere Million
in den Krankenhäusern und Lagern um Von 1815 bis 135t
waren die Verlust trotz des Feldzuges in Griechenland und
Algerien gering Im Krimkriege starben 95 515 Franzolen
10240 auf dem Schlachtfelde 35375 in den Krankenhäusern
Der italienische Krieg kostete 12173 französische Leben Die
Verluste des mexikanischen Feldzuges wurden nie b kannt ge
macht Doch läßt sich berechnen daß alle Abenteuer des Kaiser
reichs von 1351 bis 1369 356000 Leben hinrafften Den Ver
lust des 1370er Krieges findet Dr Lagneau mit folgender Me
thode 1366 hatte Frankreich 3319206t Einwohner von denen
auf die verlorenen Gebietstheile 1597233 kamen 1372 wurden
36102921 Einwohner gezählt Vor 1366 vermehrte sich die
Bevölkerung jährlich um 3 6 auf 1000 Die Vermehrung hätte
also von 1M5 bis 1872 316900 betragen müssen statt dessen
ze gte die Zählung eine Abnahme um 491905 Der Verlust
von 1308805 Menschenleben ist auf Rechnung des 1870er Krie
ge und Kommuneaufstandes zu setzen Wie man sieht hat
Frankreich in seinen Kriegen während der letzten hundert Jahre
ein wahres Meer seines eigenen Blutes vergossen

Charleroi 3l Mai Der Gemeinde Empfänger der 7000
Einwohner zählenden Ortschaft Morlanwelz Godefroid ist
flüchtig In der Casse fehlen 150,0005 Godefroid war auch
Wechselagent Zahlreiche Gewerbetreibende Kleinbürger und
Arbeiter büßen bedeutende Summen ein

Lille 30 Mai In Caudry Arrondissement Cambrai liegt
seit dem 18 d M ein 22 jähriges Mädchen die Tüllarbeiierin
Julia Lesevre in ununterbrochenem Schlaf der mit einem

Nervenanfall begonnen hat Wahrscheinlich handelt es sich
um Starrsucht infolge von Hysterie

Pallanza 1 Juni Die Königin von Rumänien ist heute
Morgen nach Basel abgereist und wird sich mit ihrem Bruder
dem Fürsten zu Wted u einmonatlichem Aufenthalte nach dem
Schlosse Neuwied begeben Die Behörden der Stadt und eine
große Menschenmenge hatten sich auf dem hiesigen Bahnhofe
eingefunden und begrüßten die Königin aufs herzlichste wosür
dieselbe gerührt dankte

Eine ausregende Scene spielte stch dieser Tage vor
der Straskammer des Landgerichts Potsdam ab Vom
Schöffengericht war ein oft vorbestrafter Landstreicher der
Arbeiter Hetnze wegen Bettelns zur Ueberwetsung an die
Landespolizeibehörde verurtheilt worden und hatte hiergegen
Berufung eingelegt Als diese von der Strafkammer zurück
gewiesen wurde bückte sich der Berurtheilte plötzlich und zog
die Holzpantoffeln von den Füßen welche er unter Schimpf
worten nach dem Richtertisch warf Er traf den Landgerichts
direktor Dlctus an der Schulter so daß dieser mehrere Tage
keinen Dienst hat thun können Von der zweiten Holzpantine
wurde der Gerichtsassessor Engel ebenfalls an der Schulter
getroffen Heinze wurde sofort festgenommen und m seine Zelle
abgesührt wo er in seiner Wuth einen Kachelofen zertrümmerte

Er wird sich demnächst wegen Körperverletzung und Sachbe
schädigung zu verantworten haben

Allzuviel ist ungesnnd Das Mainzer Journal
schreibt Am vorigen Donnerstag Nachmittag sah man einen
Lieutenant des 118 Reaiments in den Gemüsefeldern bei
Gonseheim lustwandeln Nach dieser Abirrung von der großen
Straße kam der Offizier im vielbedeutenden Zickzack wieder
auf diese zurück Nach der AnHaltung eines einzeln des Weges
gehenden Soldaten wegen nicht vorschriftmäßigen Grüßens
ging der Lieutenant fürbaß und beschrieb dabei mit seinem
nachschleppenden Säbel so wunderliche Figuren das vier auf
der Straße daherkommende Arbeiter Stoff zum Lachen hatten
Daraufhin zog der Offizier leinen Säbel nowbsas aber nur
bis zum letzten Drittel der Klinge aus der Scheide und stellte
an den einen Arbeiter die reizende Frage Wollen Sie
sterben Der Mann entgegnete Ich habe die Kriege
1366 und 1370 mitgemacht und bin nicht gestorben und werde
auch beute nicht sterben Als der Offizier sah daß die anderen
Arbeiter ihre Werkzeuge mit sich führten besann er sich eines
Besseren und ließ den Säbel in die Scheide zurückfallen Nach
Schluß dieses Intermezzos konnte unser Augenzeuge noch
beobachten daß in einiger Entfernung ein kleiner Trupp
Soldaten vor dem Offizier ebenfalls angehalten wurde

Für die Redaktiov verantwortlich i V R Nietschmann

Kirchliche Anzeigen
Am 1 Pfi ngstfetertag den 5 Juni predigen
Zu U L Frauen Vormittags 3 Uhr Herr Archidiak

PfanneVormittags 10 Uhr Herr Superint v Förster Nach
der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Gesammelt wird eine Collekte für die hiesige Bibelgesellschaft
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superint o
F örster

Kapelle des Nordfriedhofs um 2 Uhr Herr Diakonus
Grüneisen

Zu Neumarkt Vormittags 10 Uhr Herr Pastor v Hoff
mann Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe
Collecte für die Kirche St Laurentit
Nachmittags 5 Uhr liturgischer Gottesdienst Herr Pastors
H o f fmann

Zu St Ulrich Vormittags 3 Uhr Herr Obeidiak Wächtler
Vormittags 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nach der
Predigt allgem Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst beide Abtheilungen
Herr Diak Richter
Schmiedstr 17 Vormittags 10 Uhr Herr Hilfspred
Faßmer
Diemitz Vormittags 9V Uhr Herr Pastor von Stock
hausen

Zu St Moritz Vormittags 3 Uhr Herr Diak Nietsch
man
Vormittags 10 Uhr Herr Oberpr Sa ran
Nachmittags 1 Uhr liturgischer Kindergottesdienst mit
Predigt Derselbe

Hospitalkirche Vormittags 10 Uhr Herr Diakonus
Nietichmann

Zu St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Pfarrer Knuth
Nach der Predigt Beichte und Communion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Hilfspred Hecker

Im städtischen Siechenhause Vormittags 9 Uhr Herr
Hilfspred Hecker

Domkirche Vormittags 10 Uhr Herr Dompred Beelitz
Nach der Predigt Vorbereitung und Communion Herr
Kons Rath Goebel
Collecte für die Diakoni der Gemeinde gehalten durch die
Diakonen
Abends 6 Uhr Herr Dompred Albertz

Eoang luth Gemeinde Jeden Sonn und Festtag um
9 Uhr Gottesdienst

Diakonissen Anstalt Oeffentlicher Gottesdienst jeden Sonn
nnd Feiertag früh 10 Uhr Herr Pastor Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse 3 Uhr
zweite hl Messe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr F standacht

St Norbertkirche in Giebichenstein Vormittags S
Uhr Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Festandacht

Am 2 Pftngstfetertag den 6 Junt predigen
Zu U L Frauen Vormittags 8 Uhr Herr Superint v

Förster
Vormittags 10 Uhr Herr Diac Grüneisen
Gesammelt wird eine Collecte für die Heidenmilsion

Zu Neumarkt Vorm 8 Uhr Herr Hilfspr Herold
Vormittags 10 Uhr Herr Hilfsprediger Müller
Collecte für die Heiden Mission
Der Kindergottesdienst fällt die Pfingstfeiertage aus
Mittwoch den 8 Juni Vormittags 10 Uhr findet Wochen
Communion statt Herr Pastor v Ho ff mann
Abends 8 Ubr Bibelstunde im Pfarrhaus

Zu St Ulrich Vormittags 3 Uhr Herr Oberpred Sickel
Vormittags 10 Uhr Herr Diaconus Richter

Schmiedstr 17 Vormittags 10 Uhr Herr Hilfsprediger
Faßmer

Diemitz Vormittags 9V Uhr Herr Pastor von Stock
Hauken

Zn St Moritz Vormittags 3 Uhr Herr Oberpred Saran
Vormittags 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vormittags 8 Uhr Herr Diak Nietsch
mannZu St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Diak Witte Nach
der Predigt Beichte und Communion Derselbe

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Kons Rath Goebel
Abends 6 Uhr Herr Dompred Beelitz

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse 3 Uhr
zweite hl Messe 9 Uhr Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Festandacht

St Norbertkirche in Giebichenstew Bormittags 9 Uhr
Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Festandscht

Wohlthätigkeit
3 M für einen armen Kranken habe ich dem Opferstock der

Domkirche entnommen

Herzlichen Dank H Albertz

4HH IiiMMlicke II

von MK A an ksIMllde MMsMüdiilie Wecker
MtoM MebpMtMIll N ktz IMUM U

Waarenhaus f sämmtl
Bekleidungsgegenft

Vei mir gekauft Schnhtvaareu lasse ich ü meiner Werkstatt
reuovire



ii V sodk tÄvrsto sii i VoUmoossolws ii k
als Itsttn Orvtoui ItSpvr G tiu Qs QZLvpI r Vr pv ttist vt

VVNIRR8 VK 8 iSG SMvrtRKv ÄÄmnaksnzzzK s Drf ziKi zjctt gvm Z WW WWI ewMsllt La Ar vi

Eröffnung der
Hyseial

S S
vtrbundcn mit

klmek MrMsMeii

von HIiANH W öGeWrch ßß an kr Hirzgiißt Z
Sonnabend den ä d Mts k

eröffne unter meiner obigen Firma und Straße ein Spezial Z
geschäft genannter Artikel und bitte ich die hochgeehrten Herr
ichaften das Wohlwollen welches mir als Vertreter der Butter A
Handlung Firma 1 vr el,lr Große Ulrichstroße 31 A
in so reichem Maaße entgegen gebracht worden ist auch ausA
mein eigenes Geschäft gütigst übertragen zu wollen ich werde A
bemüht sein durch streng reelle Waare dem billigsten Preis
entsprechend ebenso wie durch aufmerksame Bedienung mir dos
Vertrauen in jeder Weise suchen zu erhalten Indem ich bitte Z
mir die geschätzten Aufträge gütigst zu Theil werden zu lasse A

zeichne Hochachtungsvoll

Direction ilslkwriZ VlrsÄxzz

MMi IIMlwvt I
is
i /8 gegr 1852 IVünkvI im Rhetngau

Rathhausgasse 8 Am Fuße des Schloß Johannisberg

Selbstgekilterte Rein Pfalz u Moselweine per Flasche
v 75 Pf an rothe italienische Tischweine p Fl v 80 Pf an
rothe und weihe Bordeauxweins Burgunder fpau
portugies griechische ungar Cap Weiue Schaum
weine Champagner Rum Arae Cognac und echte

Liköre
inptoir ii 0vta S VvrIl nk i Nitllv D8 im Hofe rechts

Ferner Verkauf der Flaschenwein z d Originalpr S d Hrn
lTheodor Stade Köntgstr 31 Cduard Höfer Merseburg
TH Schneider Gclststwße 28 Otto A rzt Cönnern
Carl Elkner Bärgasie 1/3 Wg Gelpko Nachf Dessau
j H Rohling Sophiensbaß 8 Gebr Kleeberg Schkud tz

F O Gebhardt Stemm 15 Waldemar Kabisch Nebra
lCrnst Beyer Herrenstr 5 Bpothkkentes Bintz Dürrenberg
G F Kranße Magdcb S r 45 Triebe Lödcjüu
Franz Zinke Wuchneiskaße 43 Kühl Quersurt
C A Krammisch Neue Prome Jörns Ger bstedt

nade 16 H M Kegel Schleiz

Die JoneS Amonda Gesell
schaft Pantomimen Darsteller
Brothers Charles Gymnc stiker

Duo Miß Thvo und Mr
Tom Aldow musikaliich elektrische
Faniasten Little Peppi
Miniatur Malabarist Mr
Henry Hannay Charakteristiker
und Imitator FräulkinEmwy
Bender Kostüm Soubrette
Herr Ludwig Türk Gesangs
Humorist
Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Freitag den S Juni
Zum Ml Male

Ver Nw llms
Lustspiel tn 4 Aklen von

A L Arronge
Sonnabend den 4 Jnni wegen
Vorbereitung zu den Feiertagen kein

Theater

W Assmzmll s
nikurKvr

IrMtiiekn A immer
S7 gr Ulrichstratze SV

Geöffnet tödlich von Früh
8 bis Abends

Spezialität
LachssommelnS Pf Caviar

semmeln SS Pf
Reichhaltige Speise Karte

ff Biere und Weine solide
Preise

Grlrgknhtilskaufl
Einen großen Posten

iiii gute dauerhaste

I 8 IioZ s
z ülmer Ad

anstatt Ä Ttzd 9 Mk für

SD5M M PM
n W SMk perVi

offerieren

Ecke JAMW Rathhansgasse MM
AD ist garantirt vie MD
MM billigste reeists Be
WM zuge quelle in echt WM

böhmischen Bettfe
MM der nur staubfreie MM

unverfälschte Waare
MU Pfd 50 70 Pfg MM
WM Halbdaunen 1,1V 1 40 WM

1,60 hochfeinste Halb
MM daunen schneeweiß von MM

MM 2 50 M an Grotz
MM flockige,silberweiße MH
WM Halbdaunen und MM

Daunen vsn wunder
MM barerFullkrastgcnügt MW

blos Z Pfd in ein
WM grotzesDeckbett ur MM

M und 2 M 30UM
Pfg bis zu den besten MM

MW WaarenFederdichte
MM innlets in großer Aus MM
MM wähl auffallend billig MM
Große Bettbezüge von 3 M an
Betttücher ohne Naht von 1 M
30 Pf an Gr Strohsäcke nur

1 Mark

Poststratze IS
N ederlage v d größten Bett

federnfabrik aus Prag in
Böhmen

V ttvr ZKp i I uii I Lvinv
Geiststr 66 an der Harzgasse

ewpLedlt sein

VMMM in MchM kmbM
feiner V/ui 8t u fieisekwasi en

Wick knseii Mkßcktv kr llamburM kiluMeised
kr klWt keek KMsbi stell sriisselnor t rävüvvkbermirst liv
8vrtvv konIaÄeu twurst keiuste iliter lerveiktnurÄ V Zvr

s kkck Z I i kos v klilinlMUr lZilviitr alle 8 rtev
Mgriliirtk u Mr McksVAareu tarkv Zvr Iv

kvcküllM ü 1 iil Kvlve krickW krMeriuM YstM veRstWs
IierinM kvivstvii 8ckMWr IlvIIiiniler Wamwer vnä Aiverse

8orteo 8älinell kii8v MZIied kmckv llummvr oiiAW
8edii88vlli mit klei cknzzreii MrckM snk kvinste Kilruirt

Mr lieii
KolMMe
8 dilckrSt i

empfehlen

Mrkt Mlilisl
Geiststraße SS und Merse

burgerstr 4S Volkswohl

KuTvvrk
s wegen Fvrtzng von Halle K
A Dieser wirklich reelle Ausverkauf bietet einem

Jeden die günstige Gelegenheit billig einzukaufen Mein Z

g noch großes Lager tn S

Leipziger straße Nr 8Z
am Thurm

Aufträge nach außerhalb werden
franko zugesandt uns Verpackung

nicht berechnetirische Sendung neue große Waare
Mandel 62 Pfg

Alter Markt 4
Llimbvvrsatt

kver kt
zu Limonaden

in Vi V V L tcrfl von
50 an empfehlen

Ivlws Aoekor
4v

iiWliv r Slvist tln Vvrlk mt v V rtItz pi r iiZKÜ ISlS IIK
Ädvr HV rtI z ptvrv

vvrZa d rvr WertIiZ ptor

M Z muß zur bestimmten Zeit geräumt sein und verkaufe K
z och nie ixWesemn billige Preisen

Z VUV
Druck von R Niets chman n w Hall

SxpedltkM d Z HM schM Tsa Slatt roß Nlrichstraß IS geöffnet Morgens von 7 12 Mr Nachmtttaa von S 7 Üb

9S/96 Leipzigerstr 95/96

Verlangt gratis Catalog Badeein
richtung Mk 38 Raten L Weyl
Berlin 41

Hierzu 1 Bettage
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